10. Gründung einer GmbH durch formwechselnde Umwandlung einer AG
10.1 Hauptversammlungs-Protokoll
P R O T O K O L L
der (außer)ordentlichen Hauptversammlung der X-AG
mit dem Sitz in 8010 Graz, Musterstraße 8, registriert zu FN …………. des Landes- als Handelsgerichts Graz, sowie über die bei dieser Hauptversammlung geführten Verhandlungen und gefassten Beschlüsse:
Anwesend sind:	1.	vom Vorstand 
	……………., geb. ………
	……………., geb. ………
	2.	vom Aufsichtsrat 
	……………., geb. ………
	……………., geb. ………
	3.	Aktionärsvertreter 
	……………., geb. ………
	……………., geb. ………
	4.	Entschuldigt 
	……………., geb. ………
	……………., geb. ………
Der Vorsitzende des Aufsichtsrats, ……………………………………., übernimmt den Vorsitz, begrüßt die Erschienenen und ersucht den gefertigten Notar um Beurkundung der heutigen Hauptversammlung. Der Vorsitzende stellt fest, dass bei den Deponierungsstellen Aktien im Nennwert von € ………………. innerhalb der satzungsgemäßen Frist hinterlegt wurden, in der heutigen Hauptversammlung ein Aktionärsvertreter erschienen ist, der sämtliche Aktien im Nennbetrag von € ……………… vertritt, und somit das gesamte Grundkapital der Gesellschaft ordnungsgemäß vertreten ist, sodass die heutige Hauptversammlung als Vollversammlung auch ohne formelle Einberufung voll beschlussfähig ist. Der Vorsitzende unterzeichnet sohin gem § 110 AktG das Teilnehmerverzeichnis (Beilage 1) und legt es zur Einsichtnahme auf.
Der Vorsitzende bestimmt, dass die Abstimmungen durch Handzeichen zu erfolgen haben.
Der Vorsitzende gibt bekannt, die nachstehende
T A G E S O R D N U N G
1.	Beschlussfassung über die Umwandlung der Akteiengesellschaft in eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung
2.	Beschlussfassung über den Gesellschaftsvertrag der neuen Gesellschaft mit beschränkter Haftung
3.	Bestellung der Geschäftsführer der neuen Gesellschaft mit beschränkter Haftung
4.	Wahl des Aufsichtsrats der neuen Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Zum ersten Punkt der Tagesordnung:
Beschlussfassung über die Umwandlung der Aktiengesellschaft in eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung:
Der Vorsitzende erläutert die Vorteile, die der Gesellschaft durch die neue Rechtsform erwachsen werden. Er stellt weiters fest, dass das Stammkapital der Gesellschaft mit beschränkter Haftung den selben Nennbetrag erhalten wird, wie ihn das Grundkapital der Aktiengesellschaft derzeit besitzt.
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die X-AG in eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung mit Wirkung vom __.__.____, also auf der Grundlage der Schlussbilanz zum __.__.____ gem §§ 239 ff AktG umzuwandeln. Bei der Umwandlung sind die Geschäftsanteile mit einem Nominalbetrag von €…………………… festzusetzen.
Der Antrag wird einstimmig genehmigt.
Zum zweiten Punkt der Tagesordnung:
Beschlussfassung über den Gesellschaftsvertrag der neuen Gesellschaft mit beschränkter Haftung:
Der Vorsitzende verweist auf den allen Anwesenden vorliegenden Entwurf eines Gesellschaftsvertrages, der an die Stelle der Satzung treten wird, und beantragt, von einer Verlesung Abstand zu nehmen.
Der erwähnte Gesellschaftsvertrag ist diesem Protokoll als Beilage 2 angeschlossen. Alle Anwesenden erklären sich damit einverstanden. Der Vorsitzende stellt sohin den Antrag, den Gesellschaftsvertrag für die neue Gesellschaft mit beschränkter Haftung zu beschließen.
Der Antrag wird einstimmig genehmigt.
Zum dritten Punkt der Tagesordnung:
Bestellung der Geschäftsführer der neuen Gesellschaft mit beschränkter Haftung:
Der Vorsitzende stellt den Antrag, zu Geschäftsführern der neuen Gesellschaft mit beschränkter Haftung mit Alleinvertretungsbefugnis / ​Kollektivvertretungsbefugnis nachstehende Personen zu bestellen:
……………, geb. __.__._____, wh. in ………………………….
……………, geb. __.__._____, wh. in ………………………….
Der Antrag wird einstimmig genehmigt.
Zum vierten Punkt der Tagesordnung:
Wahl des Aufsichtsrats der neuen Gesellschaft mit beschränkter Haftung:
Der Vorsitzende erteilt dem Aktionärsvertreter, ………………., das Wort.
Dieser stellt den Antrag, nachstehende Personen in den Aufsichtsrat der neuen Gesellschaft mit beschränkter Haftung zu wählen:
1.	……………, geb. __.__._____, wh. in …………………., Vorsitzender
2.	……………, geb. __.__._____, wh. in ……………., Stellvertreter des Vorsitzenden
3.	……………, geb. __.__._____, wh. in …………………., Mitglied
Der Antrag wird einstimmig genehmigt.
Zumal es keine weiteren Wortmeldungen gibt, dankt der Vorsitzende allen Anwesenden für ihr Erscheinen und schließt in seiner Eigenschaft als Vorsitzender die Hauptversammlung.
Hierüber wurde dieses Protokoll aufgenommen, vorgelesen, genehmigt und unterfertigt.
………………………………	………………………………
